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06.11.16 

Niederschrift zur 3. Sitzung des Ortsbeirats Ennerich 4.10.2016 

Anwesend: Jörg Führer (Ortsvorsteher), Claus Kandels, Paul Ruttmann, Johannes Ruttmann 

Nicht anwesend: Ulrike Schneider (entschuldigt) 

sowie  7 Bürger 

Protokollant: Johannes Ruttmann 

Start:  19:25 Uhr Ende: 20:30 Uhr 

 

Tagesordnung 

1. Regularien 

2. IKEK 

2a) Stand Neugestaltung Spielplatz 

2b) Stand in den AG’s 

3. Haushaltsvoranmeldungen des OBR 

4. Verschiedenes 

4a) Brunnen  

4b) Radwege 

5. Bürgersprechstunde 

 

Zu 1) Regularien 

 Die bisher verfassten Protokolle der OBR-Sitzungen sind nicht alle auf der Homepage 

der Stadt zugänglich. JF setzt sich mit Herrn Schnierer in Verbindung. 

Zu 2) IKEK 

 

2a) Stand Neugestaltung Spielplatz 

 Mittlerweile hat die zweite Sitzung der Steuergruppe stattgefunden.  

o Jörg Führer informiert zum Stand der Planung der Neugestaltung des Spielplatz 

o Rodungsarbeiten sollen im Winter erledigt werden. JF fragt bei Stadt an wie die 

genaue Vorgehensweise ist. Für die Baggerarbeiten (in Verbindung mit der Treppe) 

zwischen 2 und 3 Ebene bietet sich Herr Bayer an, diese Arbeiten zu übernehmen 

soll. Er benötigt ca. 6 Wochen Vorlauf. 

 

2b)  Stand in den AG’s 

 Harald Machoi berichtet aus der AG1 „Kommunikation, Treffpunkte, 

Dorfgemeinschaft, Kultur“. Er wird künftig nicht in der AG1 vertreten sein und bittet 

den Ortsbeirat Vorschläge für eine Besetzung der Vakanz zu machen. 

o Laut Harald Machoi sieht die AG1 das Thema „Renovierung des BGH“ nicht in ihrem 

Zuständigkeitsbereich. 

 Günter Lauer berichtet aus der AG 2 „Stadtmarketing und Tourismus“. Die AG hat gut 

gearbeitet und eine Broschüre erstellt, die bereits in den diversen Ortsteilen verteilt 

wurde. Zu weiteren Ausarbeitung des Konzepts soll Marketingagentur beauftrag 

werden. Herr Lauer äußert die Idee für die einzelnen Ortsteile einen Imagefilm zu 

drehen. Eine Karte mit Radwegen soll einem neuen Infokasten ausgehängt werden. 

Claus Kandels spricht mit dem HuV. 
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o Jörg Führer berichtet aus der AG „Siedlungsentwicklung“, Schwerpunkt dort ist das 

Thema Leerstandskataster (für Ennerich nicht von hoher Relevanz). Seitens der AG 

besteht der Wunsch die Vorarbeiten zum Leerstandskataster in das GIS der Stadt 

einzupflegen. 

 

Zu 3 ) Haushaltsvoranmeldungen des OBR 

 Nachfolgend genannte Punkte sollen in den Haushalt 2017 eingebracht werden. 

Priorität 1 (2017): 

- Lampen im Bürgerhaus mit neuen Leuchtmitteln bestücken  

- Parkettboden im Bürgerhaus neu versiegeln  

- Brunnen des Bürgerhauses (Brunnenplastik instand setzen, Ablauf wieder herstellen) 

 

- Neben IKEK-Mitteln 

o Spielplatz: Alle drei Ebenen vorbereiten 

Priorität 2 (2018-2022): 

- Anstricharbeiten Holz im Außenbereich Bürgerhaus 

- Erneuerung der Fenster am Bürgerhaus fortsetzen 

- Sanierung Treppenaufgang zur Kirche  

- Teeren des restlichen Wegestücks zwischen Parkplatz Bürgerhaus und dem bereits existieren 

Feldweg parallel zur Emsbach 

 

- Neben IKEK-Mitteln 

o Sanierung und Nutzungskonzept alter Wasserhochbehälter „Am Born“. 

-  

Priorität 3 (2022 ff): 

- Neben IKEK-Mitteln 

o Rückbau „Park Roseneck“ 

(Die Haushaltsvoranmeldung wurde den Gremien per E-Mail am 28.0.016 übermittelt) 

Zu 4) Verschiedenes 

a) Brunnen 

 Herr Bayer macht ein Angebot zur Instandsetzung des Brunnens. Die Wasserführung 

soll durch den Korb und nicht mehr durch den Besen gehen. 

o Anschließend wird die Stadt gebeten den Brunnen zu inspizieren und die 

erforderlichen Arbeiten abzuschätzen (Pumpenarbeiten) 

o Anschließend wird eine Entscheidung getroffen. Herr Bayer denkt, dass die 

Instandsetzung relativ zügig vorgenommen werden könnte. 
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b) Radwege 

 Löcher im Radweg R8 (Richtung Lindenholzhausen) sowie am Wasserhäuschen 

wurden nun auch mit feinerem Splitt aufgefüllt, dadurch ist der Radweg besser zu 

befahren.  Die Lösung ist aber weder optimal noch dauerhaft. 

o Auf dem parallel zur Straße nach Eschhofen verlaufenden Radweg erschweren 

Wurzelausläufer das Radfahren und auch die Sicherheit von Joggern in der 

Dunkelheit.  

o Auf dem R 8 bestehen im Bereich Tunnel – Hammerstraße große Auswaschungen 

o Die Beschilderung an der Holzbrücke in Dietkirchen ist nicht korrekt. 

 

c) Bänke vor DGH 

 Der Ortsbeirat trifft sich am 19.11.16 um die Bänke aufzuarbeiten und dann auf das 

Grundstück der Fam. Laszlo zu verbringen. 

d)  Ortstermin mit Bürgermeister 

 Es soll ein Ortstermin mit dem Bürgermeister zur Problematik „Fußgänger am REWE-

Markt“ stattfinden. 

e) Gewerbegebiet Ennerich 

 Wegen der bevorstehenden Baumaßnahmen im  Gewerbegebiet Ennerich soll eine 

Bürgerversammlung mit dem Stadtverordnetenvorsteher Jörg-Peter Heil angesetzt 

werden. 

f) Feuerwehr  

 Die Freiwillige Feuerwehr Ennerich benötigt langfristig neue Räumlichkeiten. Die 

Stadt sieht aktuell keine Notwendigkeit zur Bevorratung von Flächen in der Oberau. 

g) Grillhüte MGV 

o Die Grillhütte des MGV Ennerich wird kaum noch genutzt. Es wird diskutiert ob man 

sie auf den Stand einer Schutzhütte zurückbauen solle. Jörg Führer setzt sich mit den 

Personen in Verbindung. Der Ortbeirat wird eine Empfehlung zur weiteren Nutzung 

der Hütte abgeben 

Zu 5) Bürgersprechstunde 

 Es werden diverse Themen angesprochen. Zum Großteil sind diese jedoch bereits im 

Rahmen der Bearbeitung der Tagesordnung abgehandelt worden. 

 

Für die Richtigkeit 

 

J. Ruttmann    J. Führer 


